
 

 

Protokoll-Entwurf zur  
4. Sitzung der Schulkonferenz in der Sitzungsperiode 2016-2018 

 
Die 4. Sitzung der Schulkonferenz in der Sitzungsperiode 2016-2018 fand am Montag, dem 
27.03.2017, um 19 Uhr im Dienstzimmer des Schulleiters im Hauptgebäude der Schule 
statt. 

Zum Beginn der Sitzung wurde über die folgende, vorläufige Tagesordnung beraten: 

1. Abstimmung zur Tagesordnung dieser Sitzung / Protokoll der dritten Sitzung  
2. Verschiedenes  
3. Neufassung des Schulprogramms inklusive des schulinternen Curriculums; hier: 
Gedankenaustausch und Gründung der ersten Teilarbeitsgruppe für den 
allgemeinen Teil mit Terminsetzungen  
4. Gedankenaustausch zum Thema Ganztagsschule 

Es wurde festgestellt, dass 4 Schülervertreter, 3 Lehrervertreter, 4 Elternvertreter 
und der Schulleiter anwesend sind. Als Gast Jakob Schuster ein Vertreter der GSV. 

Es wurde beraten / beschlossen: 

TOP 1 
• Das Protokoll der 3. Sitzung der Schulkonferenz am 09.02.2017 wurde einstimmig 

angenommen. 
• zusätzlicher Tagesordnungspunkt "Rosa trifft Andreas" Vorstellung einer Projektidee  
• Die vorgeschlagene Tagesordnung wurde einstimmig angenommen. 

TOP 2  "Rosa trifft Andreas"  
• Jakob Schuster (12.Jg) stellt die Projektidee externer Klassentausch zwischen der 

RLO und dem Andreas-Gymnasium Friedrichshain/Kreuzberg vor 
• ähnlich organisiert wie der Klassentausch mit dem CvO- Gymnasium, hier aber 

bezirksübergreifend 
• je eine 10 Klasse soll an dem Austausch teilnehmen, Zeitraum 26. Juni- 30.Juni, für 

unsere Schule kommt in dem Zeitraum nur die 10/4 in Frage 
• Teamer über "mehr als lernen" ausbilden 
• Themen Kultur, Geschichte, Trends, Politik der Bezirke, Tour durch die Bezirke, 

Abschlusspräsentation 



• in der Diskussion wurde herausgearbeitet, dass es sich um ein zunächst einmaliges 
Projekt handelt; nur möglich, wenn eine 10. Klasse auf eine Klassenfahrt verzichtet; 
es kann keine weitere Unterrichtswoche in der 10.Klasse freigegeben werden,  

• Herr Erb regt die Zusammenarbeit mit Universitäten an, um in der 
Abschlusspräsentation etwas Bleibendes zu schaffen  

• Abstimmung: der vorgestellte Antrag wird einstimmig angenommen 

TOP 3  Verschiedenes 
• Robert Valeske (GSV) stellt die geplante Kommunikationsplattform vor, Testphase 

läuft bereits, es wird die Applikation für mobile Endgeräte abgewartet 
• Ziel Kommunikation zwischen den Schülern innerhalb der Gremienarbeit verbessern,  
• Verwendung von Klarnamne als Bedingung, Datenschutzerklärung wird 

ausgearbeitet 
• Betreuung soll über Technik-AG erfolgen, Moderatoren können Inhalte einsehen, 

müssen darauf achten, dass die Regeln eingehalten werden 
• Anregung: Nutzern Profile zuordnen, Zugangsdaten übergeben, für jeden "Raum" 

einen Administrator benennen, der auch entsprechende Rechte erhält, ehemalige 
Schüler müssen zeitnah abgemeldet werden 

• untere Klassen (neue 5. und 7. Klassen) sollen mit Hilfe der Tandemschüler 
entsprechende Medienkompetenz erwerben, Verhalten in Chaträumen diskutieren 
Aufnahme in die TO der SK im Mai 

• Stand Bauarbeiten an der Außenfassade: Arbeiten wurden bisher nicht so erledigt, 
wie ausgeschrieben, Anstrich wird getestet, Firma soll den Rest fertig stellen 

• Anmeldungen nächstes Schuljahr: es werden in 2017/18 drei 5. Klassen und zwei 7. 
Klassen aufgenommen 

• Umbau Hauptgebäude nicht im Sommer 2017, Senatsverwaltung will alle 
Baumaßnahmen (Sporthalle und HG) gemeinsam betrachten, Prüfung der 
Bauplanungsunterlagen erst Beginn 2018 

• NAWI Räume bleiben bis auf 2-14 
• In den Schuljahren 2018/19 und 2019/20 werden auch nur zwei 7. Klassen 

aufgenommen und dann auch nur zwei 5. Klassen 
• dies führt zu einer vorübergehenden Verkleinerung des Kollegiums 
• Klassenräume im HG werden renovierungsbedürftig, Maßnahmen haben bereits 

begonnen 
• D- Gebäude Problem der Hitze und Sonneneinstrahlung: Klassen werden die 

Klassenräume wechseln (heiß-kalt, Straße-Hof) 
• Das Schulamt hat das LAGESO beauftragt eine Raumluftmessung durchzuführen, in 

zwei Räumen ganztägig, Räume werden voll ausgelastet 
• für die Schüler stehen 4 neue Tischkicker im Keller bereit, allerdings muss die GSV 

eine Lösung finden, um zu verhindern, dass die Kickerbälle mutwillig an die 
Schallschutzdecken geschleudert werden, außerdem muss verhindert werden, dass 



rund um den Kicker lauter Fußabdrücke an der Wand sind, eventuell Fliesen lassen- 
Problem der Finanzierung 

• Hof Gestaltung D- Gebäude soll bis nach den Herbstferien abgeschlossen sein 
• für die Lounge der Oberstufenschüler fehlen noch Gegenangebote, müssen 

brandsicher sein, es gibt keine weiteren Anbieter 
• Ordnung/ Müll auf der Borkumstraße ist ein großes Problem, Anwohner sind ohnehin 

gegen die Sperrung, Proteste der Anwohner werden dadurch begünstigt, der 
gesperrte Bereich muss erhalten bleiben 

• Selbstorganisation durch die GSV ist dringend erforderlich (Ordnungsgruppe- 
erzieherische Maßnahmen) 

• Abiturball: Frau Tunn regt an, die Dimension eines Abiballs zu diskutieren, Schule ist 
dafür nicht mehr zuständig, jeder Jahrgang muss für sich eine Entscheidung treffen, 
wie will man feiern, Abiballkomitee gibt Hilfe an den folgenden Jahrgang 

• Zeugnisübergabe bleibt feierlich 
• Nachfrage Unterrichtsdauer/ Länge in den 6. Klassen ist wohl unterschiedlich- Frau 

Lange wird die GEV informieren 

TOP 4 Neufassung des Schulprogramms inklusive des schulinternen Curriculums 
• erste AG Thema "allgemeiner Teil" arbeitet bis Ende der Sommerferien, auch 

Stellvertreter möglich 
• geplant zwei Treffen, Samstag vormittags, 
• Teilnehmer: Herr Treptow, Frau Wiechmann 
• Leonie oder Robert melden Herrn Treptow die GSV- Vertreter 
• GEV meldet nach der nächsten GEV- Sitzung die Vertreter 
• Herr Treptow macht einen Terminvorschlag  

TOP 5  Ganztagsschule 
• Herr Treptow stellte die Schulstrukturreform vor und erläutert die 

Zumessungsrichtlinien für ISS oder Gymnasium als offene, teilgebundene oder 
gebundene Ganztagsschulen 

• laut Definition des Ganztagsschulverbandes gilt eine Schule als Ganztagsschule, 
wenn an mindestens zwei Wochentagen Unterricht nach 15:00 Uhr endet und sie 
eine verlässliche Mittagszeit anbietet 

• Ziel kann nicht sein nur mehr Personal zu haben, Profil muss damit übereinstimmen, 
schlüssiges Konzept muss vorliegen 

• Raumsituation an unserer Schule lässt eine solche Entwicklung nicht zu 
• Folien von Herrn Schmöcker werden den GEV- und GSV- Vertretern noch zugesandt 

U. Klinkmüller      Ralf Treptow  
Protokollant der Sitzung    Vorsitzender der Schulkonferenz 


